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a »Ja-s 
Sechs seiner Diener nie- 

dergeknallt, mn sich im Schießen 
zu üben, hat kiirzlich der »König« von 

Swasiland, Siidafrika. Er ersuchte 
dann einen Transvaal-Beatnten, über 
den Vorfall Stillschweigen zu bewah- 
ren. Die Sache mußte dem humanen 
Herrscher nichtedestoweniger nicht ge- 
treuer vorkommen, denn er verdnstete 
spornstreichs nach den Bergen. 

Mißlungen ist ein teuf- 
lifcheoAttentat indemhelgifchen 
Dorfe Wevelghem. Der Flurschiitze 
entdeckte auf der Fensterbank dees 
Arbeitszinnners des Bürgermeisters 
eine Blechblichse, die mit Schrot, Nä- 
geln und Pulver gefüllt war; mit der 
Dose war ein mif Petrolemn getränk- 
ter Docht verbunden, der schon halb 
abgebronnt war. Man vennuthct einen 
anarchistischen Anschlag. 

Der beriichtigte frühere 
orthodoxe Bischof Donat von 

Ritze-, Rußland, ist neulich in einem 
Kloster bei Moskau gestorben. In sei- 
ner Thätigkeit feit dem Jahre 1882 
wurden alljährlich Tausende von 
Bauern zu Orthodoxen gemacht. Donat 
war es auch, der die strengste Bestra- 
fung der Pastoren forderte, vie an 

»Nechtglliubigen« kirchliche Handlun- 
Mn vornahmen. Seiten wird einem 
8 anne ein so wenig freundliches An- 
denken gewahrt bleiben. 

1 

Ermordet wurden derMisJ 
sioniir Dr. Leach, seine Frau und 
einer seiner Söhne in ihrem Hause bei 
Ssax, Tunis, ausgefunden Der 
kleinste anderthalbjahrige Sohn lag 
unverletzt in der Wiege und spielte mit 
einer Puppe. Die Thäter hatten vor 
der Veriibung des Mordes erst den 
Hanshund erwürgt und sodann das 

Laus ausgeraubt. Drei oerdachtige 
ersonen sind verhaftet. Dr. Leach war 

erst vor mehreren Monaten von der 
Stadt Tunis nach Ssax übergesiedelt. 

Einer gefährlichen Opera- 
tion mußte der Präsident der 
Londoner königlichen Akademie, Sir 
sahn Millais, jüngst sich unterziehen. 
Es wurde nämlich der Lustrohrenschnitt 
an ihm vorgenommen Vor etwa 18 
Monaten traten bei ihm die ersten 
Anzeichen eines Halsieidens aus, und 
vor mehreren Wochen machten sich 
warzige Auswiichse an dem linken 
Stimmbande bemerkbar. Der Kranke 
vermag jetzt frei durch die Röhre zu 
athmen. 

Kurios war eine Enttiius 
schung, die jiingsthin dem Direktor 
Dr. Meyer von der Berliner »11rania« 
bereitet wurde. Er erhielt eine gericht- 
liche Vorladurtg »in Sachen der Kurz- 
rneherischen Erbschaft.« Vor Gericht 
las man dem sreudig Erregten nun 

Folgendes vor: »Am 10. vorigen Mo- 
nate starb zu Wien der Hosrath Kurz- 
meher und setzte zum Universalerbens 
seines Vermögens-das Stist Kremsi 
münster in Niederösterreich ein« Falls 
aber dieses Stist die Erbschaft nicht 
antreten will, so solt die Gesellschaft 
,Urania’ zu Berlin die Universalerbin 
sein· « BesagtesStist hat die Erbschaft 
begreiflicher Weise aber angenommen! 

vaer seines Ungehors 
sarn s wurde ein 22siihriger Ange- 
stellter der Elektrizitätswerke «Union« 
in Berlin. Es sollte eine Saale der 
elektrischen Bahn um zwei Meter bei 
Seite geschoben werden, und zu diesem 
Zweck wurde eine neue Säule aus- 
gestellt. Beim Besestigen derselben 
stieg trotz wiederholten Verbotes der 
junge Mann auf eine gegen den Mast- 
baum gelehnte Leiter, um an der Spitze 
des Mastes eine Arbeit vorzunehmen. 
In diesem Moment schlug der Mast- 
baum um nnd begrub den jungen Mann 
unter sich, dessen Kopf total zertrüm- 
mert wurde. Als gräßlich verstummelte 
Leiche wurde der Ungliicttiche ausge- 
hoben. 

Bierundachtzig Tage ge- 
sastct hat in Baden bei Wien der 
Kurgast Marcug Herrnann Er wurde, 
nachdem er thatiachlich 21 Tage sich 
aller Nahrung enthalten, über Anzeige 
seines Quartiergebere, des Schriften- 
tnalers Paul Gröger, ganz enttraftet 
und dem Hungertode nahe, durch die 
Rettungögesellschast in«·s Spital ge- 
bracht. Herr Grögey dein es ausgesal- 
len war, daß Herinann schon durch viele 
Tage die Wohnung nicht verlassen 
hatte, glaubte anfänglich an einen 
Selbsttnard seines Miethers. Er begab 
sich deshalb in dessen Wohnung, sand 
Hermann hier in dein oben beschriebe- 
nen Zustande und veranlaßte dessen 
Transportirung in’s Spitat Es scheint 
hier ein Fall von religiösern Wahn 
varzuliegen 

Wiedersehen unter merk- 
würdigen Umständen seierten 

Fwei ehemalige Studenten der Medizin 
n Berlin. Sie hatten in Jena nnd 

Greisswald ein slottes Burschenleben 
geführt, die Studien aber dermaßen 
vernachlässigt, daß einer es nicht ein- 
mal bis zum Physiknm brachte. Der 
andere hatte noch Willenstrast genug, 
sich einem anderen Berufe zuzuwenden 
und ist fest Kassirerin einem Berliner 
Abzahlung eschästr. Als der letztere 
nun dieser age in Berlin durch eine 
Straße ging, hörte er sieh bei seinem 
ehemaligen Kneipnamen rufen. Et- 
stsmit wandte er s ich mn nnd erblickte 
Ins einem Müllsagen seinen einstizån Mitmen, einen etrn v. 

Meter hatte seiner eianng zum 
Inn-te u cht widerstehen ksnnen und 

metuetueuwstthnm Laus- 
— III Mit-ishr M 
«- .7'—-- — usw s- 

Ins sonderbarer Ursache 
auo der Nachtruhe gestört wurde 
zliirzlich ein Apotheker ehtlfe in einer 
! Ortschaft deo Elsas. ief um Mitter- 
Jnacht llingelte es. Kaum hatte unser 
Pharmazeut behutsam die Thüre ges 
öffnet, als ihm zwei gefüllte Kartoffel- 

« 

säcke entgegenflogen Erstaunt fragte 
der Apothelergehilse nach der Ursache- 
der nächtlichen Bescheerung und erhielt; 
von dem e raufzenstehendem einem die-! 
deren Landmann aus der Nachbarschaft, 
die Antwort, er, der Bauer, habe ant 
den Burgemeister ztvei Säcke Kar- z 
toffeln abzuliefern. Das Ortsoder-’ 
haupt aber schlafe fest und habe auch- 
keinen Schellenzug am Hause. In der 
Apothele könne man sich leicht Eingang 
verschaffen Der Apothcier möge nun 
die Freundlichkeit haben, am folgenden 
Morgen die Kartoffeln dem Bürger-; 
meister zuzustrllen. Ver niigt fuhr der 
Bauer von dannen, den krovisor min- 
der vergnügt zuruckl isxend » 

An der Trauerfeier der! Jtnpfg egner in Berlin soschreibt 
ein dortiges Blatt, nahmen etwa 100 
Personen Theil. ingenieur Born ver- x 
lag eine lange Erklärung, welche in 
dem Satze gipselte: Wenn uns die 
Presse nicht unterstüdy so ist sie die 
gemeinste Jnstitution.« Aus Antrag 
des vegetarischen Gaftwirtho und Her- 
ausgebero des »Vegetarischen Vor- 
wärts« nahm die Versammlung fol- 
gende Resolution an: »Die heutige 

smvsgegnerversammlung ersucht den 
errn Reichskanzler um schleunigste 
indemsung der vom Reichetage am S. 

Mai d. J. beschlossenen Kommission 
zur Klärung der JmpfsrageR Mit 
dem Wagner’schen Trauermarsche schloß l 
die »ein-. I 

Ein Verein zur Bevölke- 
irungsverrnehrung hat sich in 
Paris gebildet. Zur Erreichnng seines! 
Zweckes hat sich der Verein, der den 
Namen »Allianee Nationalek siihrt, 
die Erleichterung der Steuern siir Fa- 
milien der arbeitenden Klasse zur Aus- 
gabe gestein. Der Verein hielt karziichl 
seine erste, von etwa 100 Mitgliedern 
besuchte Versammlung ab. Der Vor- 
sitzende Tr. Bertillon besprach die 
Folgen der Entvölkerung Frankreichs.’ 
Die folgenden Redner, die fast alle 
den ärztlichen Kreisen angehören, be- 
handelten die Ausgabe des Vereins von« 
verschiedenen Gesichtspunkten anb. 
Demnächst soll eine größere Versamm-4 lung einberufen werden. 

Ein Geniiithsniensch ist deri 
englische Pastor Franeie Haydn Wil-J 
liams. Vor dem Richter erschien er als 
Klager gegen einen Poli isten, von deni 
er brutaiisirt worden seinsoll Der 
Polizist leugnet nnd behauptet, daß er 

» eher den Pastor, als der Vastor ihn ver- 

ilagen könnte. Denn ais er, der Poli- 
zist, detn Pastor gegenüber blos eine 

i Bemerkung gemacht hatte, drohte dieser 
s mit Ohrfeigen »Was, « schreit der 
Gemüthsmensch »ich meinen Neben 

menschen schlagen?« lind seine Gut- 
J rüstung über diese Zumuthung wurde so 
l groß, daß er —- sein Parapluie aus 
dem Kopfe des Polizisten zerschlug —- 

F 15 Geldfstase Ein thenres Gemiith 
lieber irredentidmus inj 

der sinnst berichtet manaus Trient, ! 

Welschtirol Ein letzthin hier geplanteoi 
Wohlthätigkeitskonzert des Wieneri 
Eisenbahnbeamten Gesangvereins 
mußte unterbleiben, weil die Be- 
nutzung des Theaters, obwohl neben 
deutschen auch italienische Lieder im 
Programm waren, verweigert wurde 
nnd auch die Verwaltung des Armen- 
sonds das Anerbieten, siir die Armen 
Trients zu singen, ablehnte. Unter 
den Deutschen Trientd herrscht Er- 
regung über diesen Vorfall, während 
das Organ der Nationalliberalen, 
»Alle Adige,« die Stadt zu ihrer Hal- 
tung beglückwünschte- 

.Hingerichtet wurde der 
lsjiihrige Rebell Lrtega vor 

Kurzem in Cabanah Kuba Man 
führte ihn zunächst aus seiner Zelle 
und lae ihm das Todeeurtheil vor l Hieraus wurde der Delinquent nach der 
»tiapelle« gebracht, wo er bis zum 
nächsten Morgen verblieb Bei derj 
Hinrichtung mußte Ortega nieder- 
lnien, so daß sein Rücken dem Nach- 
richter zugewendet war. Ter erste. 
Schuß suhrte den Tod nicht herbei, und 
erst eine zweite Kugel vollendete das 
rausige Werk. Der jugendliche Frei- geitslämpser starb mit einem Lächeln 

aus den Lippen. 
Von einem seltenen Funde 

wird aus Llching, Oberbanern, ver- 
meldet: Beim Torfstechcn stieß man 
in einer Tiefe von Zz Meter aus das 
vollständige Slelett eines Hirsches-, 
eines Zwölsendere. Tie Knochentheile 
waren bereits so morsch, daß sie bei 
Berührung auseinander fielen. Ta- 
gegen war das Geweils noch ziemlich 
gut erhalten. Das T ier muß wenig- 
stens 150 Jahre in diesem Grabe ge- 
legen hoben. An der Stelle besand sich 
vor langer eit ein großer Sumpf, in 
dem der Hir ch wohl umgekommen sein 
mag· 

Unglaubliche Verthierv 
heit eig ten Vorstellungen, welche in 
einer gubude zu Charlottenburg bei 
Berlin vor sich gingen. Ein Neger und 
ein Ulbino zerrissen vor den Augen der 

schauer lebende Knniuchen mit den 
hnen und verzehrten die noch zucken« 

den Thier-leihet Diese empdrenden 
ischqutellungen sind aus Veranlassung 
des Deutschen This-schuppenan sent 
verboten worden, werden aber in der 

»Alle Ægqesh des die «Gilden« 
Ctåeleu Weihe-M Fleisches und 
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Im Alter von 107 Jahren 
starb neulich der Former Daniel 
Friedrich in Vincent-M Ind. 

Rund 84000 kostete ein 
E i r i u e b e such letztlsin einen Former 
unweit Beme, Inb. Nämlich 50 Cents 
hatte er sür das Eintrittebillet zu be- 
zahlen, und 84000 wurden ihm im 
Cirlue gestohlen. 

Siebenlinge gebar Frauisbar- 
les Comstock in Ottawa Laie, Mich. 
Eines der Kinder starb, die übrigen 
kleinen Weltbiirger, sowie die Mutter 
befinden sich indesz wohl. Ter plötz- 
liche reiche Kindersegen bestand aus vier 
Mädchen und drei Jungen. 

Wegen eines »Geistes« 
desertirt ist unliingst die Mann- 
schaft vom Vichterschisse »Nobert Ring« 
in New Haben, Conn. Zeltsame Ge- 
räusche aus dem Fahrzeuge hatten bei 
der Mannschast den Aberglauben er- 

weckt, ein »Geist« treibe aus dem 
Schiffe sein Unwesen 

Das erste Petroleum aus den 
neuen Oelguellen bei Coalinga, Cal» 
tvurde kürzlich nach Tulare Countn ver- 

schisst. Die vorzügliche Qualität des 
Oeles erregt allgemeine Aufmerksam- 
leit. gn Tittobureh Pa» hat sich eine 
Gesellschast zur Ausbeutung der Quel- 
len gebildet. An 100 Brunnen sollen 
erbohrt werden. 

Bi ergenuß wurde zur To- 
d e du r s a ch e siir drei Arbeiter in 
Philadelvhia. Ein Ruderboot mit 
sechs Personen schlug eines Abends im 
Delaware-Flusse um, wobei drei der 
Arbeiter ertranlen. Tie Leute hatten 
zwei Fast Bier im Boot. Sie hatten 
zu viel getrunken und vom Handhaben 
der Ruder wenig Ahnung. 

Durch eine Schlange vom 
R a d g e to o r sen wurde Lynn Banlg 
von Kansas City, Mo. Er subr mit 
dem Bicyele aus der Landstraße dahin, 
als eine große Klapperschlange nach 
ihm sprang und sich im Nadgesteli ver- 

sing Die Schlange biß mehrere Male 
nach Bank-, wurde aber schließlich von 
dein Rade gefangen und eingeilemmt, 
während Banlg von diesem herunter- 
siel. 

Auf merkwürdige Weise 
plonlich reich geworden ist der 
Arbeiter Henning in Youngetowm O 
Seine Frau starb, und unter ihrent 
Nachlasie entdeckte Hennittg, der in 
sehr bescheidenen Verhältnissen lebte, 
eine Kassette, welche sit-Juni tn guten 
amerikanischen Staatspapieren ent- 

hielt. Henning hatte weder zu Lebzei- 
ten seiner Gattin eine Ahnung von 
dem Vorhandensein der teassette, noch 
weiß er, woher der Reichtitum seiner 
verstorbenen Ehehälste stammt. 

Einen neuen Triumph hatte 
die Chirurgie dieser Tage in 
Philadelphia tu verzeichnen Der Ge- 
neralsuoerintendent der Pennsylvania- 
Eisenbahn, Shepard, litt an einent 
Adszeß, der sich unterhalb des rechten 
Lungenstügele gebildet hatte und dae 
Leben dee Patienten ernstlich bedrohte. 
Man schritt nun zu einer Operation, 
bei der mittelst der Sage ein zwei Zoll 
langes Stint aus der neunten Rippe 
entfernt wurde. Der Abszest war sod- 
sörmig, hing an der Lunge und war so 
groß, daß er einen ganz bedeutenden 
Druck aus die anderen Organe aueiibte 
und indirekt die Herzthiitigteit beein- 
trächtigtr. Der «Saek« enthielt nahezu 
zwei Quart Eiter. Die Operation ge- 
lang iiber alle Erwartung gut, und 
Shepard überstand dieselbe glücklich. 

Belehrungen mit Feuer- 
werl nahm der Evangelist Witson 
jüngst Nachts in Gallipolie, O» vor- 

Zunächst marschitte eine Musitbande 
mit Fahnen durch die Straßen. ieri 
aus ertönte der Klang der Am osse. 
Ringe um die Kirche todten Freuden- 
seuer, und als die Stunde des Gottes- 
dienstee heranttahte, hätte die Kirche 
die zehnfache Ausdehnung ihres Um- 
sanges einnehmen können, wenn sie die 
sämmtlichen Besucher hätte sassen sol- 
len. Bierzig Personen wurden bekehrt. 
Bei jeder Bekehrung brannte ein vor 
der Kirche stationirter junger Mann 
eine Nackete ab. Wilson erklärte, daß 
er vor seinem Abschiede von dem glück- 
lichen Totvn jede dortige »Seele« der 
.«Siinde entrissen haben wird.« Da die 
Abdrennung von Feuerwert bei den 
Bekehrungen fortgesetzt wird, so haben 
die Kaufleute in Gallipolie neue Liefe- 
rungen an Feuerwertotörpern bestellt. 

Zelbftmord untersensatios 
nellcn U m standen veriibte Chai- 
les Stratton in Cantdeth :.Ii i. Er 
saß mit seiner Verlobten, Sallie 
Page, deren Mutter, zwei jiingercn 
Töchtern derselben und zwei jungen 
Manne-en ini Besuchdzimmek Nie- 
mand hatte bemerkt, daß es zwischen 
Strom-n und Hallie zu einer Erörte- 
rang gekommen war. Plötzlich zog 
Stratton einen Revolver nnd gebot den 
Anwesenden, sich zu entfernen, wenn 
sie nicht Angenzengen cined Selbst- 
mordes fein wollten. Laut schreiend 
eilten Frau Page und ihre beiden iiins 
geren Töchter ans dein Zimmer Sal- 
lie und die jungen Männer aber ver- 

suchten Stratton den Revolver zu ent- 
reißen. Stration aber schleuderte die 
drei Personen auf die Seite, schoß sich 
in die Schläfe nnd thqi bald doean 

seinen leisten Athemzug. Der iunge 
iMann hatte schon früher einmal nach 
Jeinein Streite mit feiner Braut Lein- 
idsumn var jedoch durch 

stechmiise Ies- ztliche Behindlitns se- 

—-«-----—-is --.—--—-...---s 

Im Eisspind gesungen geil 
halten wurde t» nishrige Elaraj 
greinnd in Chieago. Sie hatte in dem; 

denn-Geschäfte von Cassie ein Pfund 
Kassce gekauft, der jedoch vor denj 
Augen der gestrengen Mama keine 
Gnade sand, so daß das Mädchen den 
stafsee wieder ins Geschäft tragen 
mußte. Hier erklärten nun aber sowohl 
der Clerk Lindanist ala der istefehiistw 
inhaber Cassie, Fräulein Jreland noch 
nie in ihrem Lokal gesehen sn haben. 
Wuthentbrannt über diese UnversrorewA 
heit verspeiste Elara daö Päckehen ge- 
tnahlenen Kassees Cassic an den Kopf 

I zu werfen. Cassie duckte sieh aber noch 

i rechtzeitig, sv daß Lindauist die Ladung 
;in"’e Gesicht bekam. Kurier Hand 
E sperrte Cassie die zornige Schöne nun 
Hin den Eisschrani ein. Hier veriibte 
L Elärchen aber einen derartigen Heiden- 
lärm, daß die rasch sich einsammelnden 
Passanten eine drohende Haltung gegen 
Cassie annahmen und dieser die frei- 
schende Evaetochter sreilicß. Letztere 
lehrte mit ihrer ganzen Verwandtschaft 

Zurück, nnd gewiß wäre ev dent Laden- 
nhaber nnd dessen Clert schlimm cri- 

angen, wenn nicht ein cinsehreitender 
olizist Elarchen den Rath gegebenf 

hätte, einast Hastbesehl gegen Cassiej 
n erwiriem Die beleidigte Heide ent-? set-me sich daraus mit ihren rachefchnauJ 

benden Anhängern. I 
Jrn Sarge zum Leben er- 

wacht ist der Löjahrige Samuel Cant- 
lin in der Morgne zu New York. Der 
etwa eine halbe Stunde zuvor aus dem 
Wasser gezogene Mann war eben altI 
todt in den einfachen Tannenholzsarg 
gelegt worden, ala die Morguewsarter 

u ihrem Erstaunen leise Athnrungaveri suche des Mannes bemerkten. Die von 
den Aerzten hierauf angestellten Wie- 
derbelebungeversuche waren von Erfolg- 
begleitet. Da der Gerettete aber an 
motnentaner Aphasie litt, so schrieb 
er auf die an ihn gerichteten Fragen 
Folgendes nieder: ch befand mich 
bei einem gewissen « ieyers in Kost 
und Logis. Letzterer verlangte das 
Geld, welches ich ihm schuldete, woraus 
ich erwiderte-, daß ich dasselbe Frau 
Mehere geben würde. Mehers begann 
hierauf eine Schlägerei, und was nun-, 
folgte, weiß im nicht« Da Conllin 
einen von einem stumnien Instru-; 
mente herrnhrenden Zehadelbruch auf-; 
wies, sa erfolgte die Verhaftunaj 
Meyere i 

Dem Vestohlenen eineni 
Gefallen mit dem Diebstahl erwies- 
sen haben unlangst Michael Tumitrlx 
und William Caeper in New York» 
Sie hatten Nachts in einem Fischladen 
ein Fan ssisrhe gemaust nnd waren 
eben dabei, die kostbare Beute nackt 
Haufe zu rollen, als ein Polizist,1 
dessen Verdacht die Braven erregt, siej 
am Zehlafiitchen nahm und sie sammt 
dem Fasse nach der Polizeistation be- 
fördern-. Hier verbreitete sich aber aus- 
dem Fasse ein fast unerträglicher Ge- 
sranl, denn die Fische befanden sich im 
vorgeschrittenen Zustande der Fäulniß. 
Der tsadenbesitzen welcher ntr uriicl- 
nahtne seines Eigenthuma au gesor-- 
dert wurde, lehnte die Zurücknahme 
ab und meinte, die beiden Zuitzbuben 
hätten ihm mit der Entwendung einen 
großen Gefallen erzeigt. Da er auch 
bei der Verhandlung nicht erschien» 
so erfolgte die srreilassung der herein 
gefallenen Langfinger 

Wichtige vorgeschichtliche 
Funde wurden von Zwei tiuratoren 
der Archaolngischen Gesellschaft von 

Ohio in der Gegend von Coshoeton, 
O» gemacht. Jn einem auf einer 
Form gedffneten Grabhügel entdeckte 
man fiinf Sielette, welche den Thpue; 
eines eigenartigen Volkes zeigen, dae 
in vorgeschichtlichen Zeiten diesen Erd- 

’thcil bewohnt haben muß. Die Sie- 
; lette lasfen ersehen, daß jene llrbewohi 
z ner von bedeutend kleinerer und unter- 
1 setzter Statut waren, als das heutige 
iMenschengefchlechL Die Schädel sind 
fdicker als die der iithiopischen Rasse; 

sie zeigen hervorstehende Backen- 
Iinocherh prachtige Zahne, aber sehr 
Illeine Hirnhöhlen. Auch wurden in 

diesem und anderen Grabhügelty die 
man in der nämlichen Gegend fand, 

eine Menge steinerner Pfeilfpitzem 
i Messer Und iihnliche Sachen gefunden- 

Von sechs mastirten Jan- 
gen ansgepliindett wurde un- 

) längst an einem Abende Thomas Kapar 
, in Chicaga Letzterer befand sich aqu 
; dem Nachhausewege, alo die Strolche, » ivon denen der älteste höchstens l5 
I Jahre alt sein mochte, iiber ihn her-J 
fielen. Der Anführer der Bande hielt 
tiapar einen Revoiver vor die Nase-E 
und forderte ihm seine Moneten ab.! 
Nuhig lies; Thomas sich seines Baar- z 

geldes und seiner Werthgegenstande; 
berauben. Die Bengel befohlen dannf 
Kaperr, sich schleunigst von dannen zu 
heben, falls ihm sein Leben lieb fei.l 
Der Muthige gehorchte nnd lief, soi 
rasch er«ionnte, nach der Polizeistatiom f 

um dort sein Abenteuer zu erzählen. ! 
Einen gefährlichen Kampfs mit stranichen hatte ein Jagerj in der Nähe von Vincenne6, Ind» zu; 

lbestrhen Er hatte einee der Thiere 
jangeschofsen und wollte dasselbe fan- 
»gen, als der Kranich wiithend auf ihn 
eindrang nnd mit seinem Schnabel nach 
dem Jäger hackte. Das Geschrei des 
verwundeten Vogels rief dessen Ge- 
nossen herbei, welche ebenfalls auf 
den Mann einstlirmten. Der Jäger 
schlug mit seiner Flinte um zieh, tödtete 
l:i der Maus-se nnd trieb ie anderen 
in t« Fl.«.:·:. piit zerrissenen Klei- 
t.rn .. ratilreitbsen blutenden Wun- 
den am Gesicht und am Kopfe kam der 
Mann nach passe. 
Msccssssk —. « 

Zum-MINI- 
NOT-« 

Jedermann Recljjkmri 
Fast Jedermann nimmt ein Abfühex 

inittcl utn das System nnd Blut an kei- 
ninen. Diejenigen, die SlMMON’s 
LIVEK KEOULATOK Gling oder 
Pulver)gel1kauchen, genießen den Vor- 
theil den ein mild wittendes ?lbiühtungg- 
inittel nnd Tonik gewährt, welches das 
Blut reinigt und das ganie System 
kräftigt. sm, mehr als das: Hinten-»Es 
Lin-is linksstlnlnr tegulitt die Lebet, et- 

hält sic altiv nnd gesund, nnd wcnn 
dies der Full, wird nmn nie von Ma- 
lcit·m, Biliosität, llnvetdnulichkeit, K ons- 
ichineixcn nnd Vetitopfnng belästigt ( 
weiden. Alle diese Leiden entstehen ans 
einer trägen Lebet. Gute Verdauung 
nnd grinnden Magen kann man nnr has 
ben, wenn die Leber richtig fnnltionitt. ! 

Wenn geplagt von irgend einem der er- 

wähnten Leiden, so versucht Simnmns 
bit-ist« Regeln-non Es ist der König 
det Ledetincdizinen nnd besser als Pil- 
len- 

Jedeö Pack-i 
hat den Stempel in roth auf 

dem Um Clas. 
J. Isl- Zollln C co» Ihn-» Ps- 

»—...———--—» g 
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UM W 

Mein berühmter Nornmn - Hengst 

»Sultan«, 
sonnt msm importirtet deutscher Hengst 

«—- s« »Flott , 

bester Rasse Kutfchpferd, 
stehen während der Zaison in STIMMng 
Etttll un Zier Et1«t1ße, Grund Island. 

.:.-, Jaöper Egger-. 

Epis- S- Rot-dem 
Becruksch Arzt 
Arzt und Wut-dank des St. Inm- 

eisihospimh 

Office tjber Buchhcsttg·5 Apotheke 
Grund Island, - · Reh. 

Betst-)- .1.V0;-ts, 
gigarren - Fabrikant 

und Händlek in 

Rauch- und Mut-Tabak, 
Ciganenfptyen und Sjkauchenlltensilien 

überhaupt 
Mzabkikant der altbekvöhtten A. 

U. 1). Cigakren, die beste 5c-Cigakre. 
sti- 8tts., Graml tut-unl. Cz 

cLAlls HGB-MS 
Satoon 

befindet sich jetzt an Ecke Itter und Spruce 
Straße im alten 

Was-un- Block 
und werden seine Kunden daselbst dieselbe 
Aufwartung finden wie am alten Plan. 

Die bestens-erkenn 
Anhertser - Busch Bier, oorzilglichsten 
Whisten, die feinsten Weine u. Liquöre, 
sowie Cigarren. Jeden Vormittag deli- 
taten Lnnch. 

ist völlig neu Das Lokal und aus das 
Beste eingerichtet und wird Alles gethan, 
tun dasselbe den Gästen heimisch zu 
machen. 

Ost erst zu Umsa, 
nelnnt dann den 1·.. .50 Union launr ; ver 
land net-per nnd spart Ls Stunden Heu zioi 
schen Nrand Xoland und L mal-a nnd Its-i 
Stunden zwiichen Wand island undikhsca 
go nnd anderen öitlichen Punkten. T te den 
equipiiten Züge der Erde-. 

Sabell-se Versammlung der N. l-:. A. 

sen-spann n. sei» :i.——m. Jus-i mir-« 

zttin l. nnd L. Juli ver-lauft die Union Clas- 
eine situndreiiedillrte nach Bunata inni me 
dri ften liter Klasse Hiiitahrtspreta plus fix-. 
Ii ets gültig iiir :Ilüctiahrt bis txt. Juli, 
können aber bis min 1. Zept vertau. 
gert werden, indem man sie beim Digen 
ten der Gesamnntimen in Bniiaio am oder 
vordem 10. Fitti- 

Rolle Information erhält man iin Unton 
Paeisie keoot oder indem man sich wendet an 

H. L. McMeans, Agr- 
--.-... .... 

te If 
»Zw- .lttpi'lt.1.sz:s ast II since-C Wissen Sei-Ieis- 

Juristen-r nantrai ,scaiap adsrdruch nsd kleines-, schwache n nnd est-sei chrumpsim L sae- 
verweist-I durzsetdstbesesnsw ich soan Ortes 

und per-agent se ilt fsm you e durch ein eissschts Ue- 
ept. das It seit sie must versende W- 
ki s ei- mmJIu u, ta. Its-. 

S 


